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Vorbereitung 

Auf dem Tisch liegt ein Tuch, darauf steht das Jesuskind in der Krippe mit Maria und 
Josef (falls vorhanden – sonst folgenden Link zur Bastelvorlage Krippe nutzen) 
https://fachstelle-medien.de/bastelvorlage-fuer-weihnachtskrippe-als-download/ 

ein Kreuz und eine Bibel.  

 

Kreuzzeichen Wir beginnen unseren Weihnachtsgottesdienst „Im Namen des Vaters 
du des Sohnes du des Heiligen Geistes. Amen.“ 



Lied „Alle Jahre wieder, Str. 1-3“ 

 

 

 

Kyrierufe  

Wir wollen Jesus in unserer Mitte begrüßen: 

1. Jesus, Du bist Mensch geworden, um uns nahe zu sein. 
Herr, erbarme Dich! 
Alle: Herr, erbarme Dich! 

2. Jesus, Du hast unter uns Menschen gewohnt. 
Herr, erbarme Dich! 
Alle: Herr, erbarme Dich! 

3. Jesus, Du bist das Licht der Welt. 
Herr, erbarme Dich! 
Alle: Herr, erbarme Dich! 
 

Gebet 

Guter Gott, 
du bist Mensch geworden, um uns nahe zu sein. Du bist zu uns gekommen und hast 
unter uns gewohnt. Du bist das Licht der Welt und willst uns durch dein Wort froh 
machen. Dafür danken wir Dir, durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen. 



Lied „Engel auf den Feldern singen, Str.1-3“ 

 

 

Evangelium - Frohe Botschaft (Johannes 1,1-18 Evangelium in leichter Sprache) 

 
Ein Gedicht, dass Gott die Welt erschaffen hat.  
Als Jesus geboren war, freuten sich viele Menschen.  
Die Menschen haben gesungen und gebetet.  
Ein Mann hat ein Gedicht geschrieben.  
Das Gedicht ist schwer zu verstehen.  
Aber es ist ein schönes Gedicht.  
Es ist ein Weihnachtsgedicht.  
Das Gedicht steht in der Bibel.  
So geht das Gedicht:  
Gott hat die Welt erschaffen.  
Wie hat Gott die Welt erschaffen?  
Gott hat die Welt mit seinem Wort erschaffen.  
Gott hat gesprochen:  
Die Erde und der Himmel sollen werden.  
Da war die Welt erschaffen.  
Das Wort von Gott hat alles erschaffen.  
Weil Gott gesprochen hat.  
Ohne das Wort von Gott ist überhaupt nichts erschaffen.  
Das Wort von Gott war von Anfang an da.  
Gott ist selber das Wort.  
Das Wort von Gott macht alles lebendig.  
Das Wort von Gott ist das Leben.  



Das Wort von Gott macht alles hell.  
Das Wort von Gott ist das Licht.  
Gott hat die ganze Welt erschaffen.  
Die ganze Welt gehört Gott.  
Alle Menschen gehören zu Gott.  
Und Gott gehört zu den Menschen.  
Gott wohnt bei den Menschen.  
Gott schickte Johannes in die Welt.  
Johannes sollte den Menschen erzählen:  
- Gott hat die Welt erschaffen.  
- Die ganze Welt gehört Gott.  
- Die Menschen gehören zu Gott.  
- Gott hat die Menschen lieb.  
Viele Menschen haben Johannes ausgelacht.  
Die Menschen wollten Johannes nicht glauben.  
Gott hat Jesus geschickt.  
Jesus kommt von Gott.  
Jesus bringt das Licht in die Welt.  
Jesus ist selber das Licht.  
Viele Menschen wollten das Licht nicht sehen.  
Viele Menschen wollten Jesus nicht glauben. 
Aber:  
Viele Menschen glauben Jesus trotzdem.  
Diese Menschen sind froh in ihrem Herzen.  
Diese Menschen sind glücklich.  
Diese Menschen wissen:  
Gott hat uns lieb von Anfang an.  
Immer.  
Das ist die Wahrheit.  
 
 
Gedanken zum Evangelium 
 
Wir schauen bewusst auf die Bibel, die in unserer Mitte liegt. Sie erzählt uns mit 
vielen Worten und Geschichten von Gottes Liebe zu uns: 
-Das Wort Gottes spricht von der Erschaffung der Welt. So gut ist Gott. 
-Wir lesen, wie Gott die Israeliten aus der Gefangenschaft befreit hat. 
-Durch die Worte des lebendigen Gottes machen Propheten uns Menschen Mut. So 
gut ist Gott. 
 
In der Bibel schenkt uns Gott seine Worte. Weihnachten schenkt er uns noch mehr: 
Er wird Mensch und lässt uns seine Liebe spüren: Jesus zeigt mit seinem Leben, wie 
sehr Gott uns liebt. So verstehen wir die Worte der Bibel in einem neuen Licht. 
Deshalb können wir die Bibel in die Krippe legen (siehe Bild am Anfang des 
Gottesdienstes). 
Durch Jesus hat Gott sein lebendiges Wort neu zu uns gesagt. 
Es heißt: Ich liebe Dich! 
 
  



 
Fürbitten  
 
Gott, unser Vater, durch das Wort und das Leben Jesu zeigst Du uns Deine Liebe. 
Wir bitten Dich: 
●Für alle, die Dein Wort verkünden und von Dir erzählen: Dass sie den Menschen 
Freude und Hoffnung bringen.. 
 Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
●Für alle, die Dein Wort hören: Dass sie dadurch froh werden. 
Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
●Für alle Eltern, Lehrer und Erzieher: Dass sie die große Liebe Jesu weitergeben. 
Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
●Für alle Menschen, die einsam und alleine sind. Für alle die krank sind und Sorgen 
haben. Sei Du ihnen nahe mit Deiner Liebe. 
Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
Alle unsere Bitten nehmen wir mit hinein in das Gebet, 
das Jesus uns geschenkt hat. 
 
So beten wir:  Vater Unser im Himmel, … 
 
Segen 
 
Gott lasse Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest erleben. 
Gott nehme Eure Sorgen und schenke Euch Hoffnung. 
Gott mache heil, was zerbrochen ist. 
Er schenke Euch die Fähigkeit zum Staunen über das Wunder von Betlehem. 
Gott bleibe bei Euch mit dem Licht der Heiligen Nacht, wenn dunkle Tage kommen. 
 
 
Kreuzzeichen  
Dazu segne uns alle der menschgewordene Gott! 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
 

  



Lied „ Zumba, zumba, welch ein Singen“ 

 
 


